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Pressemitteilung 
 10.07.2025 

 

B 28 zwischen Dettingen an der Erms und Bad Urach 

Bad Urach, Vorankündigung der Verkehrsumstellung am 

11. Juli 2025 und von Bauarbeiten ab Mittwoch, 16. Juli 2025 

Das Regierungspräsidium Tübingen bündelt im Ermstal zwischen Dettingen an der Erms und 

Bad Urach im Verlauf der B 28 drei Baumaßnahmen, um Synergien ausnutzen zu können Bei den 

Maßnahmen handelt sich um den Ausbau der Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“, um 

die Teilerneuerung der Brücke über den Brühlbach und um den Umbau des Anschlusses 

„Bleiche“ bei Dettingen an der Erms. Beim Ausbau der genannten Kontenpunkte, sowie der 

Teilerneuerung der Brücke über den Brühlbach stehen aktuell bauablaufbedingte Eingriffe in den 

Verkehrsraum an. Diese stellen sich im Einzelnen:  

B 28, Ausbau der Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ 

Abschluss des ersten Bauabschnitts in der Bäderstraße: 

Die Verlegung des ersten Abschnitts der Straßenentwässerung in der Bäderstraße kann 

planmäßig am Freitag, 11. Juli 2025 abgeschlossen werden. Die Einmündung zum Parkplatz „Bei 

den Thermen“ sowie die Ermsbrücke zur Immanuel-Kant-Straße werden für den öffentlichen 

Verkehr wieder freigegeben.  

Beginn des zweiten Bauabschnitts in der Bäderstraße: 

Die Bäderstraße bleibt in Fortsetzung zur B 28, wie bereits von Mai bis Juni 2025 bestehend 

(Verkehrsphase 1), gesperrt. Dies ist für die Herstellung des zweiten Abschnitts der 

Straßenentwässerung sowie für die Herstellung der neuen Bäderstraße und den Bau der 

Retentionsbodenfilteranlage erforderlich. 
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Anschluss zu einer Behelfsfahrbahn B 28: 

Darüber hinaus ist es für die Herstellung des Anschlusses einer geplante Behelfsfahrbahn 

notwendig, die B 28 ab Montag, den 14. Juli 2025, in Fahrtrichtung Bad Urach einzuengen. 

Andernfalls können die notwendigen sicherheitstechnischen Abstände nicht eingehalten 

werden. 

Die Behelfsfahrbahn wird künftig erforderlich, um das Baufeld der neuen B 28 zugänglich zu 

machen. Vor Inbetriebnahme der Behelfsfahrbahn und Umlegung des Verkehrs der B 28 

informiert das Regierungspräsidium über eine gesonderte Pressemitteilung. 

In der Burgstraße wird die B 28 auf die bereits Anfang Mai 2025 östlich hergestellte 

Fahrbahnverbreiterung verlegt. Dadurch können die Arbeiten für den Umschluss der 

Gashochdruckleitung der FairNetz GmbH in der Einbindegrube im westlichen Fahrbahnbereich 

der B 28 ohne größere Einschränkungen erfolgen. 

Verkehrsführung: 

Die B 28 bleibt in beiden Fahrtrichtungen weiterhin durchgängig befahrbar.  

Durch die Sperrung der Bäderstraße (Verkehrsphase 1) erfolgt die Umleitung wieder in beiden 

Fahrtrichtungen über die „Hochhauskreuzung“ – Stuttgarter Straße – Max-Eyth-Straße – 

Immanuel-Kant-Straße. Die Zufahrt zu den Parkplätzen am Thermalbad ist über die Max-Eyth-

Straße – Immanuel-Kant-Straße möglich. Um den Begegnungsverkehr in der Immanuel-Kant-

Straße zu erleichtern, wird abschnittsweise ein absolutes Halteverbot tagsüber eingerichtet. Die 

bestehende Sperrung im südöstlichen Teil des Parkplatzes „Bei den Thermen“ bleibt weiterhin 

bestehen.  

Der östlich verlaufende Gehweg entlang der B 28 (Burgstraße) Richtung Ermsbrücke bleibt ab 

der Tankstelle weiterhin gesperrt. Passantinnen und Passanten werden gebeten über die 

Seltbachstraße und Stuttgarter Straße auszuweichen. Die bestehende Fuß- und 

Radwegeunterführung unter der B 28 bleibt weiterhin geöffnet. 

Der ÖPNV im Bereich der Bäderstraße wird auf der gleichen oben genannten Strecke umgeleitet. 
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B 28, Teilerneuerung der Brücke über den Brühlbach 

Im Rahmen der Bauwerkserhaltung lässt das Regierungspräsidium Tübingen an der Brücke über 

den Brühlbach im Zuge der B 28 zwischen Dettingen an der Erms und Bad Urach einen neuen 

Überbau erstellen. 

Erste Bauphase: 

In einer ersten Bauphase erfolgen ab Mittwoch, den 16. Juli 2025, die Arbeiten für die Herstellung 

einer Behelfsfahrbahn südwestlich der Bundesstraße. Erst nach der Inbetriebnahme der 

Behelfsfahrbahn können die eigentlichen Arbeiten am Bauwerk, unter Aufrechthaltung des 

Verkehrs der B 28, durchgeführt werden. 

Günstige Witterungsbedingungen vorausgesetzt, kann die Herstellung der Behelfsfahrbahn bis 

Ende August 2025 abgeschlossen und der Verkehr der B 28 umgelegt werden. Hierüber 

informiert das Regierungspräsidium in einer gesonderten Pressemeldung. 

Verkehrsführung: 

Die B 28 wird während des Baus der Behelfsfahrbahn im Bereich vor und nach dem 

Brückenbauwerk zwischen Dettingen an der Erms und Bad Urach wechselseitig eingeengt. Sie 

bleibt jedoch in beide Richtungen weiterhin durchgehend befahrbar. 

Der Fußweg unterhalb der Brücke muss für die Dauer der Baumaßnahme gesperrt werden. Der 

Fuß- und Radverkehr, welcher vom Kurpark Bad Urach ins „Vordere Maisental“ gelangen 

möchte, wird gebeten, die Unterführung der B 28 auf Höhe der Haltestelle „Wasserfall“ in Bad 

Urach zu benutzen.  

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die im 

Zusammenhang mit den Maßnahmen entstehenden Beeinträchtigungen.  

Kosten: 

Die Kosten für die Teilerneuerung der Brücke über den Brühlbach, inklusive Behelfsfahrbahn, 

belaufen sich auf rund 1 Mio. Euro und werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen. 

Weitere Informationen:  

Weitere Informationen zu den einzelnen Vorhaben können auf der Projektwebsite des 

Regierungspräsidium Tübingens abgerufen werden: 
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B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall und Hochhaus - Regierungspräsidium 

Tübingen 

B 28 Bad Urach Teilerneuerung der Brücke über den Brühlbach - Regierungspräsidium Tübingen 

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der 

Internetseite der Straßenverkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter 

www.verkehrsinfo-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne 

Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app. 

Hinweis für die Redaktionen: 

Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Herr André Nagel, Pressesprecher, Telefon: 

07071 757-3008, E-Mail: AndreJulian.Nagel@rpt.bwl.de gerne zur Verfügung. 

Alle Pressemitteilungen und weitere aktuelle Meldungen des Regierungspräsidiums Tübingen 

finden Sie auch in barrierefreier Form auf unserer Homepage unter www.rp-tuebingen.de. 


